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Donnerstag, 16. April 2026� Nummer 16 | Jahrgang 2026

Bitte beachten!
Redaktionsschluss für amtliche Nachrichten, Kirchen und Vereine in der 18. Woche (27.04. – 03.05.2026) ist Montag, 27.04.2026, 9.00 Uhr

Anzeigenschluss in der 18. Woche (27.04. – 03.05.2026) ist Montag, 27.04.2026, 12.00 Uhr

18. April 2026 · 19 Uhr18. April 2026 · 19 Uhr
Eintritt frei · Saalöffnung um 18:30 Uhr by

 J
äg

FRÜHJAHRSKONZERT
Deutschordenshalle Heilbronn-Kirchhausen

FRÜHJAHRSKONZERT
gHerzliche Einladung zu unserem

Stadt, Land, FlussStadt, Land, Fluss

Vortrag von Frau Trentin-Meyer von den staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg –
6. Mai 2026 um 19.00 Uhr im Schloss.

Save the Date: Mindestens 1100 Jahre Kirchhausen – die Jubiläumsreihe startet.
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Sitzung des Bezirksbeirats
Einladung zur Sitzung des Bezirksbeirats Kirchhausen am 
Donnerstag, 16. April 2026, 19.30  Uhr im Deutschrittersaal 
des Bürgeramts, Schlossplatz 2
Tagesordnung
Öffentlich
1.	� Erneuerung der Tartanbahn sowie Ertüchtigung bzw. Gene-

ralüberholung der Sportfreiflächen: Information 
2.	 Bekanntgaben
3.	 Anfragen
9. April 2026
gez. Harry Mergel

Sperrung Deutschordenshalle
Die Deutschordenshalle ist am Freitag, den 17.04.2026 ab 
14.00 Uhr gesperrt. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

Fundsache
Im Bürgeramt wurden ein Autoschlüssel und eine Sonnenbrille 
abgegeben. 

Baustelle in der Wilhelm-Leuschner-Straße 
abgeschlossen
Verkehr rollt wieder
In der Wilhelm-Leuschner-Straße in Heilbronn-Böckingen sind 
seit heute alle Verkehrseinschränkungen wieder aufgehoben. 
Die Großbaustelle wurde am Wochenende planmäßig mit dem 
Aufbringen einer neuen Asphaltdecke abgeschlossen. 
Seit September hatte das städtische Amt für Straßenwesen 
mehrere Kreuzungsbereiche umbauen lassen, um den Ver-
kehrsfluss nachhaltig zu verbessern. In der Wilhelm-Leuschner-
Straße entstand unter anderem eine zusätzliche Linksabbiege-
spur von der Innenstadt in Richtung Sonnenbrunnen/Großgar-
tacher Straße (B 293). Außerdem wurden neue Linksabbiege-
möglichkeiten von der Heidelberger Straße in die Neckargarta-

Mitteilungen des Bürgeramtes
cher Straße sowie – auf Höhe der Tankstelle – in die (alte) 
Großgartacher Straße eingerichtet. 
Darüber hinaus sind alle Fußgängerquerungen im Baustellen-
bereich barrierefrei ausgebaut und mit einem Blindenleitsystem 
ausgestattet worden.
Kleinere Restarbeiten, insbesondere Markierungsarbeiten, er-
folgen in den kommenden Tagen unter laufendem Verkehr. Die 
großflächigen roten Markierungen für den Radverkehr können 
erst zu einem späteren Zeitpunkt aufgebracht werden, da hier-
für eine kurzzeitige Vollsperrung erforderlich ist. Diese Maß-
nahme soll mit der geplanten Deckensanierung in der Neckar-
talstraße zwischen Wilhelm-Leuschner-Straße und Otto-Konz-
Brücke gebündelt werden. Der Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Verkehrsbeeinträchtigung
Vor der Wormser Straße 123 finden vom 10.04.2026 bis zum 
23.04.2026 Tiefbauarbeiten für die Erneuerung eines defekten 
Schiebergestänges statt. Während der Bauzeit kommt es zur 
halbseitigen Sperrung der Fahrbahn. Der Gehweg wird voll ge-
sperrt.
Die Baustelle in der Wendelinstraße zur Erneuerung der Unter-
flurhydranten wird bis zum 17.04.2026 verlängert.
Die Baustelle in der Annalindestraße 31 für Reparaturarbeiten 
der HNVG wird bis zum 17.04.2026 verlängert.
Im Eberbacher Weg 4 wird zur Behebung eines Wasserrohr-
bruchs die Fahrbahn vom 16.04.2026 bis zum 29.04.2026 teil-
weise gesperrt.
Wir bitten um Beachtung,
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

Restmüll
Restmüll am Mittwoch, 22.04.2026

Stadt vergibt Stipendium an Studierende
Bewerbungen sind bis 15. April möglich	  			    
Die Stadt Heilbronn fördert Studierende, die für ein Studium 
oder ein Gastsemester an der  Europa-Universität Viadrina in 
der Partnerstadt Frankfurt/Oder oder an einer Hochschule, 
Fachhochschule oder Universität eingeschrieben sind. An-

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Restmüllabfuhr und Biotonne:  Termine im Abfallratgeber 2026 
Recyclinghof Kirchhausen mit Grünabfallcontainer: 
Ernst-Abbé-Straße 23
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Apotheke: Schlossapotheke, Schlossstr. 61 Tel. 901234
Ärzte: (siehe auch unter „Notfälle“)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter Tel. 116 117 oder docdirekt.de
Bürgeramt, Schlossplatz 2,  Tel. 70 44
E-Mail: buergeramt.kirchhausen@heilbronn.de Fax 1448
Leitung des Bürgeramts (Jessica Schäfer) 9006805
Sprechstunden: Montag 7.30 – 12.30 Uhr, Dienstag 8.30 – 12.30 Uhr, 
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr u. 14 – 18 Uhr, Freitag 8.30 – 12.30 Uhr 
Bezirksbauhof Biberach-Kirchhausen: 902453, Mob. 0160/584 35 48 
Bezirksschornsteinfegermeister:
Andreas Hoffmann, Treschklinger Str. 37, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld Tel. 9 810324
Deutschordenshalle: Kapellenweg 25 Tel. 7293
Fahrbücherei robi  (fährt nicht in den Schulferien)
Haltestelle am Schloss: jeden letzten Samstag im Monat von 12.45 – 13.30 Uhr
Aktuelle Informationen: https://stadtbibliothek.heilbronn.de/ueber-uns/standorte/
fahrbibliothek.html
Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 07131/56-2100
Feuerwehr – städtisches Amt
Feuerwehrhaus Kirchhausen, Schlossstraße 147
Abteilungskommandant: 
Alexander Czok, Am Teuerbrünnle 71 Mobil 0173/70079 97
Forstrevier: 
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Freibad: Kapellenweg 28 Tel. 5847 
Friedhof:  während der Dienstzeit Tel. 7044 
   außerhalb der Dienstzeiten Tel. 07131/79795-3 
 Fax 07131/79795-59 
Rufbereitschaft  Mobil 0172/6533037 
Kirchen: 
Kath. Pfarramt,  Schlossstr. 36 Tel. 071 31/741 6001
Pfarrvikar Stefanos Lemessa Tel. 07131/741 6003
Ev. Pfarramt Kirchhausen
Pfr. Thomas Binder, thomas.binder@ekbk.de Tel. 61 06 od. 8125
Ev. Pfarramt Biberach 
pfarramt.biberach-heilbronn@elkw.de Tel. 901123
syrisch orth. Kirche Pfarramt HN-Ki., Attichäckerstr. 40, 
Pfr. Sefer Jakob  Tel. 1496

Inklusionsbeauftragte (Kommunale Behindertenbeauftragte) 
Irina Richter, Rathaus, Marktplatz 7 Tel. 07131/56-3728
E-Mail: irina.richter@heilbronn.de Fax 07131/56-163728
Jugendtreff Kirchhausen  Tel. 1413
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 18.00 Uhr, Mi. 15.30 – 20.30 Uhr, Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
Kindergarten
Städt. Kindergarten, Poststr. 25 Tel. 7271 
Kath. Kindertagesstätte, Asperger Str. 23  Tel. 07131/7416100
Notfälle, Notarzt
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112 
Krankentransport
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  19222
Staatliche Notariate sind seit dem 01.01.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins) 
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten HN-Neckargartach,  Tel. 07131/2 8330
Frankenbacher Str. 24 – 26, Montag – Freitag 07.30 – 16.00 Uhr
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060
www.polizei-bw.de, rund um die Uhr (24 Stunden) erreichbar.
Postagentur/Busfahrkartenverkauf: 
Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111 
Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr. 9 – 12.30 Uhr, Mo. – Fr. 13.30 – 18 Uhr, Sa. 8.30 – 14 Uhr
Rettungsdienst
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Schule 
Deutschorden-Grundschule, Gustav-Lohmiller-Str. 4  Tel. 71 81
VHS Zweigstelle Kirchhausen  Tel. 4560
Bernardica Knauer, Hausener Straße 3,
E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
Strom 
ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,  
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas 
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588 
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.   
Zahnärzte
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbrunnenstr. 8 Tel. 94094
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000 
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699 
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen. 
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de

So funktioniert’s:
• Kostenlos, anonym, ohne Ausweis 
• Bücher tauschen statt wegwerfen 
• Ressourcen schonen und anderen eine Freude machen

Bitte beachten:
Der Bücherschrank ist kein Ort zur Entsorgung großer 
 Mengen alter Bücher. Größere Spenden, die nicht im Tausch 
erfolgen, bitte nach vorheriger Anmeldung im Bürgeramt 
abgeben. Bitte keine Kisten oder Stapel neben den Schrank 
stellen.

Nicht geeignet für den Bücherschrank:
Bitte nur lesenswertes Lesematerial einstellen. Nicht hinein 
 gehören: Gebrauchsanweisungen; Atlanten; Kochbücher; 
Alte Schulbücher; Lexika; Sachbücher älter als 10 Jahre; 
 Lebenshilfebücher; PC-Bücher, Disketten; Beschädigte oder 
unvollständige Bücher; Wörterbücher; Bücher in fremder 
Sprache.

Unser Bücher-
schrank –  
Lesen verbindet
Unter den Arkaden steht unser 
öffentlicher Bücherschrank.  
Er ist für alle da und funktioniert 
ganz einfach: Bücher mitnehmen, 
lesen, behalten oder zurück­
stellen. Ebenso können gut 
 erhaltene, lesenswerte Bücher 
eingestellt werden. So bleibt das 
Angebot ständig in Bewegung.
Viel Freude beim Stöbern
Lesen verbindet – nutzen Sie 
 dieses Angebot und entdecken 
Sie neue Lieblingsbücher.
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tragsberechtigt sind Studierende, die in Heilbronn geboren 
sind, hier ihren Hauptwohnsitz haben oder längere Zeit eine 
Heilbronner Schule besucht haben.
Bewerbungsvoraussetzungen sind gute Leistungen oder eine 
wirtschaftliche Notlage.
Die Förderung beträgt maximal 220 Euro monatlich und ist auf 
ein Semester begrenzt. Wiederholungsvergaben sind möglich. 
Förderung von dritter Seite (nicht jedoch Bafög) schließt die 
Studierendenförderung der Stadt Heilbronn aus. Bei gleicher 
Eignung werden Bewerbungen von Studierenden der Europa-
Universität Viadrina vorrangig behandelt.
Ein formloser Antrag ist beim Schul-, Kultur- und Sportamt der 
Stadt Heilbronn, Marktplatz 11, 74072 Heilbronn, einzureichen 
– gerne auch per E-Mail an Katalin.Habla@heilbronn.de. Be-
werbungsschluss für das Sommersemester 2026 ist der 15. Ap-
ril.
Folgende Unterlagen sind einer Bewerbung beizulegen:
- Immatrikulationsbescheinigung
- Lebenslauf
- Leistungsnachweise
- Nachweis über die Einkommensverhältnisse des Antragstel-
lers sowie Verdienstbescheinigungen der Unterhaltspflichtigen.

Auto mit Dach-Kamera fährt quer durch Heilbronn 
Straßenraum wird im Auftrag der Stadt digitalisiert
Der Straßenraum der Stadt Heilbronn wird digital erfasst: Ab 
Montag, 13. April, finden Aufnahmefahrten im Auftrag der Stadt 

durch die Firma Cyclomedia Deutschland GmbH in Heilbronn 
statt. Die entstehenden Bilder liefern wichtige Daten und hel-
fen, bei Planung und Vermessung Zeit und Geld zu sparen.

So kann ein Fahrzeug mit Kameras der Firma Cyclomedia beim 
Einsatz im Stadtgebiet aussehen. (Foto: Cyclomedia)
Bei den Aufnahmefahrten werden Fahrzeuge mit speziellen 
Kameras und Laserscannern eingesetzt, um das etwa 550 Kilo-
meter umfassende Straßen- und Wegenetz der Stadt zu erfas-
sen. Dank hochauflösender 360-Grad-Panoramaaufnahmen 

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Restmüllabfuhr und Biotonne:  Termine im Abfallratgeber 2026 
Recyclinghof Kirchhausen mit Grünabfallcontainer: 
Ernst-Abbé-Straße 23
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Apotheke: Schlossapotheke, Schlossstr. 61 Tel. 901234
Ärzte: (siehe auch unter „Notfälle“)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter Tel. 116 117 oder docdirekt.de
Bürgeramt, Schlossplatz 2,  Tel. 70 44
E-Mail: buergeramt.kirchhausen@heilbronn.de Fax 1448
Leitung des Bürgeramts (Jessica Schäfer) 9006805
Sprechstunden: Montag 7.30 – 12.30 Uhr, Dienstag 8.30 – 12.30 Uhr, 
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr u. 14 – 18 Uhr, Freitag 8.30 – 12.30 Uhr 
Bezirksbauhof Biberach-Kirchhausen: 902453, Mob. 0160/584 35 48 
Bezirksschornsteinfegermeister:
Andreas Hoffmann, Treschklinger Str. 37, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld Tel. 9 810324
Deutschordenshalle: Kapellenweg 25 Tel. 7293
Fahrbücherei robi  (fährt nicht in den Schulferien)
Haltestelle am Schloss: jeden letzten Samstag im Monat von 12.45 – 13.30 Uhr
Aktuelle Informationen: https://stadtbibliothek.heilbronn.de/ueber-uns/standorte/
fahrbibliothek.html
Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 07131/56-2100
Feuerwehr – städtisches Amt
Feuerwehrhaus Kirchhausen, Schlossstraße 147
Abteilungskommandant: 
Alexander Czok, Am Teuerbrünnle 71 Mobil 0173/70079 97
Forstrevier: 
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Freibad: Kapellenweg 28 Tel. 5847 
Friedhof:  während der Dienstzeit Tel. 7044 
   außerhalb der Dienstzeiten Tel. 07131/79795-3 
 Fax 07131/79795-59 
Rufbereitschaft  Mobil 0172/6533037 
Kirchen: 
Kath. Pfarramt,  Schlossstr. 36 Tel. 071 31/741 6001
Pfarrvikar Stefanos Lemessa Tel. 07131/741 6003
Ev. Pfarramt Kirchhausen
Pfr. Thomas Binder, thomas.binder@ekbk.de Tel. 61 06 od. 8125
Ev. Pfarramt Biberach 
pfarramt.biberach-heilbronn@elkw.de Tel. 901123
syrisch orth. Kirche Pfarramt HN-Ki., Attichäckerstr. 40, 
Pfr. Sefer Jakob  Tel. 1496

Inklusionsbeauftragte (Kommunale Behindertenbeauftragte) 
Irina Richter, Rathaus, Marktplatz 7 Tel. 07131/56-3728
E-Mail: irina.richter@heilbronn.de Fax 07131/56-163728
Jugendtreff Kirchhausen  Tel. 1413
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 18.00 Uhr, Mi. 15.30 – 20.30 Uhr, Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
Kindergarten
Städt. Kindergarten, Poststr. 25 Tel. 7271 
Kath. Kindertagesstätte, Asperger Str. 23  Tel. 07131/7416100
Notfälle, Notarzt
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112 
Krankentransport
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  19222
Staatliche Notariate sind seit dem 01.01.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins) 
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten HN-Neckargartach,  Tel. 07131/2 8330
Frankenbacher Str. 24 – 26, Montag – Freitag 07.30 – 16.00 Uhr
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060
www.polizei-bw.de, rund um die Uhr (24 Stunden) erreichbar.
Postagentur/Busfahrkartenverkauf: 
Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111 
Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr. 9 – 12.30 Uhr, Mo. – Fr. 13.30 – 18 Uhr, Sa. 8.30 – 14 Uhr
Rettungsdienst
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Schule 
Deutschorden-Grundschule, Gustav-Lohmiller-Str. 4  Tel. 71 81
VHS Zweigstelle Kirchhausen  Tel. 4560
Bernardica Knauer, Hausener Straße 3,
E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
Strom 
ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,  
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas 
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588 
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.   
Zahnärzte
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbrunnenstr. 8 Tel. 94094
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000 
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699 
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen. 
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de
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entstehen Bilder, die die Realität nahezu in echt digital abbil-
den. Einsetzbar sind die Aufnahmen zum Beispiel in der Stadt-
planung, bei der Einsatzplanung für Sicherheitskräfte oder der 
Vorbereitung von Veranstaltungen. Bei guter Witterung sollen 
die Fahrten bis zum 11. Mai abgeschlossen sein.
Gesichter und Kfz-Kennzeichen werden unkenntlich ge-
macht
Als Mitglied im Verein Selbstregulierung der Informationswirt-
schaft unterliegt die Firma Cyclomedia dem Datenschutzkodex 
für Geoinformationsdienste. Aus datenschutzrechtlichen Grün-
den werden daher Gesichter und Kfz-Kennzeichen unkenntlich 
gemacht, bevor die Bilder den Nutzern zur Verfügung gestellt 
werden. Die Nutzung der Bilddaten dient ausschließlich ver-
waltungsinternen Zwecken. Eine Veröffentlichung z. B. im Inter-
net findet nicht statt.
Erreichbar ist die Firma Cyclomedia über die Adresse An der 
Kommandantur 3, 35578 Wetzlar, oder per E-Mail an info-de@
cyclomedia.com.
Informationen zum Thema Datenschutz bei Geoinformations-
diensten und der geplanten Befahrung gibt es unter www.sriw.
de und https://geodatenkodex.de.

Kommunaler Ordnungsdienst geht konsequent gegen 
Sauberkeitsverstöße vor
Verstärkte Kontrollen für ein ansprechendes Stadtbild
Der Kommunale Ordnungsdienst (KOD) hat im März verstärkt 
die Sauberkeit im gesamten Stadtgebiet kontrolliert. Ziel der 
zweiwöchigen Aktion war es, die Einhaltung der Regelungen 
zur Sauberkeit im öffentlichen Raum zu überprüfen und zu ei-
ner Verbesserung des Stadtbilds beizutragen.
Im Aktionszeitraum hat das Team des KOD insgesamt 59 Ver-
stöße festgestellt, darunter insbesondere unerlaubte Müllabla-
gerungen (28 Fälle), das Wegwerfen von Zigarettenkippen (13 
Fälle), Verstöße gegen die Leinenpflicht für Hunde (elf Fälle) 
sowie einzelne Fälle von Spucken und Urinieren im öffentlichen 
Raum (jeweils drei Fälle) sowie ein Verstoß im Zusammenhang 
mit der Nutzung von Mülltonnen. Die festgestellten Verstöße 
wurden konsequent zur Anzeige gebracht und entsprechend 
geahndet.
Die Kontrollen fanden insbesondere in Parkanlagen, an Contai-
nerstandorten sowie an bekannten Problemstellen im Stadt-
gebiet statt und erfolgten überwiegend in Zivil, um Verstöße 
gezielt und effektiv feststellen zu können.
Der Kommunale Ordnungsdienst wird auch künftig verstärkt 
kontrollieren, um die Sauberkeit im Stadtgebiet zu gewährleis-
ten und konsequent gegen Verstöße vorzugehen.

Ein kleiner Piks kann Leben retten 
Europäische Impfwoche hebt Bedeutung von Impfungen 
hervor
Impfungen schützen vor schweren Krankheiten und schweren 
Krankheitsverläufen. Daran erinnert das Städtische Gesund-
heitsamt Heilbronn vor dem Hintergrund der 20. Europäischen 
Impfwoche vom 19. bis zum 25. April, die in diesem Jahr unter 
dem Motto „Impfstoffe wirken für jede Generation“ steht. Posi-
tive Beispiel dafür sind der Impfschutz gegen das Respiratori-
sche Synzytial Virus (RSV), einen weltweit verbreiteten Erreger 
von akuten und teils schweren Atemwegserkrankungen, sowie 
gegen Humane Papillomviren (HPV), die Krebs auslösen kön-
nen.
RSV-Prophylaxe schützt bereits die Kleinsten
Aufgrund eines erhöhten Risikos für schwere Krankheitsver-
läufe empfiehlt die Ständige Impfkommission (Stiko) seit Juni 
2024 für die unter Einjährigen eine Prophylaxe gegen das RS-
Virus. Dabei erhalten Neugeborene und Säuglinge Antikörper, 
die vor schweren RSV-Erkrankungen schützen. Der Schutzef-
fekt hat sich bereits in der darauffolgenden RSV-Saison deut-
lich gezeigt. Während die Gesamtzahl der übermittelten RSV-
Fälle in Baden-Württemberg in der Saison 2024/25 im Vergleich 
zur Vorsaison leicht anstieg, halbierte sich die Zahl der über-
mittelten Fälle bei den unter Einjährigen nahezu. Im Stadtgebiet 
Heilbronn gingen in der Saison 2024/25, und damit im ersten 
Jahr seit Einführung der Empfehlung, die Infektionen der Säug-
linge mit RS-Viren um 35 Prozent zurück im Vergleich zur Vor-
saison. „Damit können wir bereits jetzt positive Auswirkungen 

der RSV-Prophylaxe beobachten“, bilanziert Dr. Michael 
Scheerle, Leiter des Städtischen Gesundheitsamtes Heilbronn. 
Die RSV-Erkrankungen treten saisonal gehäuft von Oktober bis 
März auf. Die STIKO empfiehlt die RSV-Prophylaxe allen Neu-
geborenen und Säuglingen vor ihrer ersten RSV-Saison. Säug-
linge, die zwischen April und September geboren sind, sollen 
die Prophylaxe möglichst zwischen September und November 
erhalten. Neugeborene, die zwischen Oktober bis März gebo-
ren werden, sollen die Prophylaxe möglichst rasch nach der 
Geburt, idealerweise bei Entlassung aus der Geburtseinrich-
tung bzw. bei der U2 (3. bis 10. Lebenstag) bekommen.
Mit frühzeitiger HPV-Impfung Krebserkrankungen verhin-
dern
Die Impfung gegen Humane Papillomviren (HPV), die ab dem 
Kindes- und Jugendalter empfohlen ist, entfaltet ihre Wirkung 
erst im Laufe des Lebens. Bestimmte HPV-Typen können Krebs 
am Gebärmutterhals, im Rachen und im Anogenitalbereich 
auslösen. Zum Schutz vor HPV-bedingtem Krebs ist für alle 
Kinder und Jugendlichen im Alter von neun bis 14 Jahre in 
Deutschland die Impfung gegen HPV empfohlen.
Im Stadtkreis Heilbronn waren 2024 39 Prozent der 15-jährigen 
Mädchen und 27 Prozent der 15-jährigen Jungen vollständig 
gegen HPV geimpft. Die Quoten liegen damit deutlich unterhalb 
der von der Weltgesundheitsorganisation angestrebten 90 Pro-
zent und auch deutlich unterhalb der bundesweiten Quote von 
55 Prozent für Mädchen und 36 Prozent für Jungen in dieser 
Altersgruppe. Dabei zeigt eine Veröffentlichung des Robert 
Koch-Instituts (RKI) bereits jetzt: die HPV-Impfung wirkt.
Trotz der in Deutschland vergleichsweise niedrigen Impfquoten 
ging laut RKI die Rate der Neuerkrankungen mit Gebärmutter-
halskrebs bei jüngeren Frauen im Alter von 20 bis 34 Jahren 
zurück. Sie ist von 7,8 pro 100.000 Frauen im Jahr 2015 konti-
nuierlich auf 4,3 im Jahr 2023 gesunken. In der nächsthöheren 
Altersgruppe, für die zum damaligen Zeitpunkt noch keine 
HPV-Impfempfehlung bestand, ist hingegen kein eindeutiger 
Trend erkennbar.
Dazu Gesundheitsamtsleiter Scheerle: „Mit höheren HPV-Impf-
quoten können wir zukünftig noch mehr HPV-bedingte Krebs-
fälle verhindern. Daher sollten möglichst alle Kinder und Ju-
gendlichen dieses Impfangebot wahrnehmen.“
Für einen vollständigen Impfschutz sind zwei Impfdosen erfor-
derlich. Wenn die HPV-Impfung verpasst wurde, sollte sie spä-
testens bis zum 18. Geburtstag nachgeholt werden. Wird die 
Impfung erst nach dem 15. Geburtstag begonnen, sind für den 
vollständigen Schutz drei Impfungen notwendig. HPV-Impfun-
gen können zum Beispiel durch den Kinderarzt, die Hausärztin 
oder den Frauenarzt verabreicht werden.
Impfschutz regelmäßig überprüfen
Dr. Michael Scheerle empfiehlt, den eigenen Impfschutz regel-
mäßig zu überprüfen und dazu gegebenenfalls den Rat eines 
Arztes oder einer Ärztin des Vertrauens oder des Gesundheits-
amtes einzuholen. Weitere Informationen rund um das Thema 
Impfen bietet die Webseite www.infektionsschutz.de des Bun-
desinstituts für Öffentliche Gesundheit (BIÖG). Dort sind auch 
die Impfempfehlungen der Ständigen Impfkommission Stiko 
abrufbar. 

Schadstoffsammlung
Am Samstag, 18. April, auf dem Wartberg
Am Samstag, 18. April, findet im Entsorgungszentrum Heil-
bronn, Vogelsangklinge 1, auf dem Wartberg, von 8 bis 14 Uhr 
eine mobile Schadstoffsammlung statt. 
Angenommen werden schadstoffhaltige Abfälle aus Privat-
haushalten in haushaltsüblicher Menge. Dazu gehören z. B. 
Batterien, Farb- und Lackreste, Verdünner, Pflanzen- und Holz-
schutzmittel, Fleckentferner, Reinigungs- und Imprägniermittel, 
Laugen, Quecksilberthermometer, Leuchtstoffröhren, Energie-
sparlampen und sonstige Abfälle, die giftige bzw. umweltge-
fährdende Stoffe enthalten. 
Zudem nimmt das Entsorgungsunternehmen Altöl gegen ein 
privatwirtschaftliches Entgelt von einem  Euro pro Kilogramm 
an. Die Sonderabfälle bitte direkt dem Fachpersonal überge-
ben. 
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Schrotträder werden entfernt
Die Stadt Heilbronn und die Polizei sammeln am Montag, 
4. Mai, alle Schrotträder im Stadtgebiet ein, die zuvor vom Ord-
nungsamt mit einer entsprechenden Banderole gekennzeichnet 
wurden. Als Schrotträder werden Räder eingestuft, die mehrere 
Kriterien der Fahruntüchtigkeit erfüllen wie defekte Bremsen, 
verrostete Kette, platte Reifen, fehlender Sattel oder Lenker. 
Bei der Räumaktion prüft die Polizei, ob die Räder als gestoh-
len gemeldet sind, und informiert in diesem Falle die rechtmä-
ßigen Besitzer. Die restlichen Fahrräder werden für drei Monate 
eingelagert. Während dieser Zeit können sich die Besitzerinnen 
und Besitzer beim Amt für Straßenwesen unter Telefon 07131 
56-2176 melden, um ihre Fahrräder zurückzuerhalten. Nach 
Ablauf der drei Monate werden die Fahrräder verwertet bezie-
hungsweise entsorgt.
Weitere Räumaktionen von Schrotträdern finden in diesem Jahr 
am 3. August und am 2. November statt. Mit diesen Aktionen 
will die Stadt Heilbronn zu einem ansprechenden Erschei-
nungsbild des Stadtgebiets beitragen und zugleich Platz an 
unnötig dauerhaft belegten Fahrradabstellplätzen schaffen. 
Heilbronner Informations- und Pressedienst 

Die Mobilität in der Stadt mitgestalten
Bürgerbeteiligung für Mobilitätsplan beginnt auf mehreren 
Ebenen
Die Stadt geht mit einem Mobilitätsplan Heilbronn neue Wege 
für eine nachhaltige Entwicklung des Verkehrs in Heilbronn. Sie 
erhebt aktuelle Datengrundlagen für alle Verkehrsarten, befragt 
Bürgerinnen und Bürger sowie weitere Akteure zu ihren Vor-
stellungen und erstellt Maßnahmenpakete, die die Verkehrs-
wende voranbringen sollen. „Das Mobilitätskonzept 2030, das 
auf vielen Daten aus dem Jahr 2015 basiert, wird damit fort-
geschrieben und konkretisiert“, erklärt Max Götze, Sachge-
bietsleiter Mobilitäts- und Verkehrsplanung. 

Das Bild zeigt den Mobilitätspunkt Sonnenbrunnen in Böckin-
gen, an dem die verschiedenen Verkehrsarten wie Auto, Stadt-
bahn, Bus, Rad- und Fußverkehr zusammenkommen. (Foto: 
Stadt Heilbronn/Christina Kratzenberg)
Der Mobilitätsplan soll zeigen, wie Heilbronn klimafreundlicher 
und lebenswerter wird und zugleich gut erreichbar sowie ein 
attraktiver Wirtschaftsstandort bleiben kann. Ziele sind: 
- die Mobilität für alle in der Stadt verbessern
- �zum beschlossenen Ziel der Klimaneutralität in der Stadt bis 

2035 beitragen
- die Luft- und Lebensqualität verbessern
- �klimafreundliche Verkehrsmittel wie Bus, Bahn, Rad und Fuß-

verkehr fördern.
Auch Betriebe, Schulen und Hochschulen werden befragt
Die Öffentlichkeit wird breit an dem Projekt beteiligt. Ideen und 
Erfahrungen vieler werden einbezogen, um ein Zielbild für eine 
zukunftsfähige Mobilität in Heilbronn zu entwerfen.
- Vom 14. April bis 22. Mai läuft eine Online-Umfrage über den 
Link www.mobilitaetsplan-heilbronn.de im Internet. Bürgerin-
nen und Bürger können mitteilen, welche Verkehrsmaßnahmen 
ihnen besonders wichtig sind. Zudem sind auf der Plattform 
alle Möglichkeiten zum Mitmachen aufgelistet. 
- Ab dem 14. April startet eine Betriebs-, Schul- und Hoch-
schulbefragung zum Mobilitätsverhalten, um die Attraktivität 
von Heilbronn als Standort zu erhalten und auszubauen.

- Am 14. April tritt erstmals ein Beratungskreis als Arbeits-
gruppe zusammen, dem neben dem Verkehrsbeirat mit Ver-
waltung, Gemeinderat und sachkundigen Mitgliedern auch 
Mitglieder aus Bezirksbeiräten, Jugendgemeinderat, die städti-
sche Inklusionsbeauftragte, der Blinden- und Sehbehinderten-
verband, der Landkreis Heilbronn, der HNV und die Lokale 
Agenda 21 angehören. 
- Voraussichtlich im Juli findet eine erste Planungswerkstatt 
statt, bei der Interessierte sich vor Ort durch Mitreden und Mit-
gestalten aktiv einbringen können.
Alle Informationen zum Prozess sowie Hinweise zur Beteiligung 
stehen fortlaufend auf www.mobilitaetsplan-heilbronn.de. 
Bei Fragen und Anmerkungen können sich Bürgerinnen und 
Bürger per E-Mail an mobilitaetsplan@heilbronn.de wenden.
Verkehrsmodell wird erarbeitet
In den Prozess sind auch die beiden Verkehrsplanungsbüros 
PTV Transport Consult und Inovaplan eingebunden, die die 
Stadt bei der Erarbeitung des Mobilitätsplanes begleiten. Die 
Beteiligung der Öffentlichkeit wird durch die DialogWerke 
GmbH begleitet. Der Gemeinderat wird final über das Konzept 
entscheiden. Bis Ende des Jahres 2027 soll der fertige Mobili-
tätsplan vorliegen. Die Erarbeitung erfolgt mit Hilfe eines Ver-
kehrsmodells. Dabei werden die entsprechenden Maßnahmen 
hinsichtlich ihrer CO2-Einsparung quantifiziert, bewertet und 
mit einem Umsetzungskonzept hinterlegt. So können Maßnah-
men zielgerichtet umgesetzt werden.
INFO: Der neue Plan wird gemäß den Vorgaben eines Klima-
mobilitätsplanes des Landes Baden-Württemberg erstellt. Über 
das Land können für förderfähige Projekte Fördermittel von bis 
zu 75 Prozent beantragt werden.

Zwei zentrale Projekte für die Innenstadt
Die Stadt Heilbronn treibt die Weiterentwicklung der Innenstadt 
voran: Mit dem Zukunftskonzept Innenstadt und dem städte-
baulichen Rahmenplan gehen zwei zentrale Projekte in die Be-
teiligung, die die Entwicklung der Innenstadt in den kommen-
den Jahren maßgeblich prägen werden.

Stellten die zentralen Projekte für die Innenstadt vor: Oberbür-
germeister Harry Mergel (Mitte); Baubürgermeister Andreas 
Ringle (r.); Patrik Henschel, Leiter des Planungs- und Bau-
rechtsamts (2.v.r.); Markus Weismann (asp Architekten, 3.v.l.), 
Sven Lohmeyer (urbanista, 2.v.l.) und Amos Heuss, zukünftiger 
Leiter des Kompetenzzentrums Innenstadt (l.) © Stadt Heil-
bronn 
Beide Vorhaben sind Schlüsselmaßnahmen des 2025 vom Ge-
meinderat beschlossenen Programms „Zukunft Innenstadt“. 
Neben bereits umgesetzten und angestoßenen Schlüsselmaß-
nahmen, die sichtbare Impulse in der Innenstadt setzen, wer-
den damit nun die strategischen und räumlichen Grundlagen 
für die zukünftige Entwicklung erarbeitet. Ziel ist es, auf aktuelle 
Herausforderungen zu reagieren und die Innenstadt als leben-
digen, vielfältigen und zukunftsfähigen Ort weiter zu stärken.
„Die Entwicklung der Innenstadt ist ein langfristiger Prozess. 
Von Beginn an war klar, dass die Sofortmaßnahmen nur ein 
erster Schritt sein können. Mit dem Zukunftskonzept und dem 
städtebaulichen Rahmenplan schaffen wir die Grundlage, um 
ihre mittel- und langfristige Entwicklung nun gemeinsam mit 
den relevanten Akteuren zu gestalten“, so Oberbürgermeister 
Harry Mergel.
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Zwei Konzepte, ein Beteiligungsprozess
Das Zukunftskonzept Innenstadt übernimmt dabei die strategi-
sche Ebene. Es bündelt bestehende und geplante Maßnah-
men, setzt klare Prioritäten und bringt unterschiedliche Projekte 
in einen gemeinsamen Zusammenhang. Ziel ist es, eine um-
setzungsorientierte Grundlage zu schaffen, die Transparenz 
und Steuerbarkeit erhöht und die Entwicklung der Innenstadt in 
den kommenden Jahren gezielt lenkt.
Der städtebauliche Rahmenplan ergänzt diese Perspektive um 
die räumliche Dimension. Er entwickelt ein übergeordnetes 
Leitbild für die Innenstadt, identifiziert Potenzialräume und 
Funktionsbereiche und trifft Aussagen zur zukünftigen Nut-
zung, Dichte und baulichen Entwicklung. Gleichzeitig schafft er 
die Grundlage für eine qualitätsvolle Weiterentwicklung des 
öffentlichen Raums und dient als wichtige Orientierung für 
künftige Bebauungspläne und weitere planerische Entschei-
dungen.
Online-Befragung startet am 13. April
Beide Prozesse sind eng miteinander verzahnt und bauen auf-
einander auf. Ein zentraler Bestandteil ist die Beteiligung. So 
findet Ende April eine Akteurswerkstatt statt, zu der über 100 
Vertreterinnen und Vertreter aus Handel, Gastronomie, Bildung, 
Kultur, sozialem Bereich, Immobilienwirtschaft und weiteren 
Bereichen eingeladen sind. Ziel ist es, unterschiedliche Pers-
pektiven zusammenzuführen und gemeinsam Ansätze für die 
weitere Entwicklung zu erarbeiten. Parallel dazu startet am 
13. April eine Online-Befragung unter www.heilbronn.de/deine-
innenstadt. Bürgerinnen und Bürger können so bis zum 15. Mai 
2026 ihre Ideen und Gedanken zur Innenstadt einbringen. Die 
Ergebnisse fließen in den weiteren Prozess ein.
Begleitet werden die Prozesse durch die Planungsbüros urba-
nista (Zukunftskonzept Innenstadt) und asp Architekten sowie 
Sippel+Buff und Treibhaus (städtebaulicher Rahmenplan).
Von der Beteiligung in die Testphase
Das Zukunftskonzept Innenstadt soll bis Herbst 2026 erarbeitet 
werden. Auf dieser Grundlage werden konkrete Ansätze und 
Ideen für erste Testprojekte entwickelt, die im Jahr 2027, auch 
im Kontext des  European Green Capital-Jahres, umgesetzt 
werden sollen. 
Die dabei gewonnenen Erkenntnisse fließen in die weitere Aus-
arbeitung des Städtebaulichen Rahmenplans und bilden eine 
wichtige Grundlage für dessen Finalisierung, die für das Jahr 
2028 vorgesehen ist.

Standesamtsnachrichten
Goldene Hochzeit feiern am Montag, den 20. April 2026, die 
Eheleute Joachim und Sylvia Makiola.
Wir gratulieren sehr herzlich.
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
Im folgenden Kurs sind noch Plätze frei:

Z337A751 Inline Skating: Grundkurs ab 5 Jahren
Sonntag, 19.04.2026, 9.30 – 11.00 Uhr 
Über Ihre Anmeldung freut sich Bernardica Knauer
Zweigstelle Kirchhausen

VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• 	 telefonisch: 07131/9965-871
• 	 per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
• 	 Homepage: www.vhs-heilbronn.de
Es gibt noch freie Plätze:

Standesamtsnachrichten

Schulnachrichten

Hefeteig: Der Verwandlungskünstler (Z394A002)
Wir backen verschiedene Hefeteigspezialitäten aus regionalen 
und natürlichen Zutaten. 
Verschiedene Brotsorten, Hefezopf, Pizza und Flammkuchen 
werden wir gemeinsam zubereiten und natürlich auch probie-
ren. Hilfreiche Tipps der Dozentin und Rezepte mit Geling Ga-
rantie runden den Kurs ab.
Freitag, 17.04.26, 18 bis 21.30 Uhr in der Grundschule Bibe-
rach
Vegetarische Küche: Indisch (Z393A107)
Die Inder sind wahre Meister im Umgang mit Gewürzen und 
Saucen. Jede Gegend in Indien hat ihre eigenen Traditionen, 
die auch von der Religionszugehörigkeit beeinflusst werden. 
Hindus essen z. B. oft vegetarisch. Vegetarisch sind auch die 
landestypischen Köstlichkeiten, die wir zubereiten, wie Ge-
richte aus roten Linsen oder Variationen aus Gemüse und Reis.
Freitag, 08.05.26, 18 bis 21.30 Uhr in der Grundschule Bibe-
rach
Für Fragen und Anmeldungen steht Ihnen die Zweigstellenlei-
terin Frau Scheuermann-Guggolz zur Verfügung.

Deutsche Rentenversicherung
Die Erziehungsrente: Unterstützung für Geschiedene mit 
Kindern
Verstirbt der frühere Ehepartner oder die frühere Ehepartnerin, 
haben Geschiedene mit Kindern Anspruch auf eine „Erzie-
hungsrente“. Darauf macht die Deutsche Rentenversicherung 
Bund in Berlin aufmerksam.
Es handelt sich hierbei um eine Form der Hinterbliebenenren-
ten der Deutschen Rentenversicherung. Mit ihrer Hilfe soll der 
Unterhalt des verstorbenen Partners ersetzt werden. Gezahlt 
wird die Erziehungsrente aus der eigenen Versicherung. Die 
Voraussetzung: Die überlebende Person muss bis zum Tod des 
früheren Partners mindestens fünf Jahre lang Beiträge in die 
gesetzliche Rentenversicherung eingezahlt haben. Die Ehe 
muss außerdem nach dem 30. Juni 1977 geschieden worden 
sein und der überlebende Partner darf danach nicht wieder ge-
heiratet haben. Beantragt wird die Erziehungsrente beim zu-
ständigen Rentenversicherungsträger. Ein Anspruch besteht 
bis zum 18. Geburtstag eines Kindes. Zu beachten ist, dass 
das Einkommen der oder des Überlebenden auf die Höhe der 
Rente angerechnet wird, sofern dieses den Freibetrag über-
schreitet. Er beträgt ab 1. Juli 2025 knapp 1.077 Euro pro Mo-
nat. Dazu kommt noch ein weiterer Freibetrag in Höhe von rund 
228 Euro für jedes waisenrentenberechtigte Kind. Die Freibe-
träge werden jährlich zum 1. Juli entsprechend der Rentenan-
passung erhöht. Alle Beträge, die über diesen Freibetrag hin-
ausgehen, werden zu 40 Prozent auf die Erziehungsrente an-
gerechnet. Weitere Auskünfte finden Interessierte in der kos-
tenfreien Broschüre „Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren 
Zeiten“. Diese kann kostenlos auf der Homepage der Deut-
schen Rentenversicherung heruntergeladen werden.

Waisenrente: Wann wird sie gezahlt, wann entfällt sie
Nach dem Tod eines Elternteils oder beider Eltern, haben hin-
terbliebene Kinder Anspruch auf eine Waisenrente bis zum 
Ende des Monats, in dem sie 18 Jahre alt und damit volljährig 
werden.
Ist nur ein Elternteil verstorben, erhalten sie eine Halbwaisen-
rente. Anspruch auf eine Vollwaisenrente besteht beim Tod 
beider Eltern. Voraussetzung ist, dass der verstorbene Elternteil 
die Mindestversicherungszeit in der gesetzlichen Rentenversi-
cherung – die sogenannte Wartezeit – von fünf Jahren erfüllt 
oder zum Beispiel bei einem Arbeitsunfall verstorben ist oder 
bis zum Tod eine Rente bezogen hat.
Gehen die Nachkommen noch zur Schule oder absolvieren sie 
eine Berufsausbildung, ein Studium oder einen Freiwilligen-
dienst, besteht der Anspruch auf die Waisenrente auch nach 
dem 18. Geburtstag. Sie kann maximal bis zum vollendeten 27. 
Lebensjahr bezogen werden.
Wer eine Waisenrente bekommt, muss dem zuständigen Ren-
tenversicherungsträger mitteilen, wenn sich die Lebensum-

Aktuelles
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stände ändern, zum Beispiel beim Abschluss einer Ausbildung. 
Der Anspruch auf Waisenrente endet dann bereits in dem Mo-
nat, in dem die Ausbildung beendet wurde.
Weitere Informationen zum Thema bietet unsere kostenfreie 
Broschüre „Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“. 
Diese kann kostenlos auf der Homepage der Deutschen Ren-
tenversicherung heruntergeladen werden.

WaldNetzWerk e.V.
Mit der Veranstaltungsreihe „Abendspaziergang in der Natur“ 
macht das WaldNetzWerk Station in Heilbronn. Gemeinsam 
erkunden wir die Natur vor der Haustüre – in diesem Jahr unter 
dem Motto „Waldblick“. Herzliche Einladung dazu!
Waldblick – was bewirkt das einfallende Licht im Wald?
Mi, 29. April, 18.00 Uhr
Heute geht es in den Krämer! In der Waldinsel zwischen Fran-
kenbach, Kirchhausen und dem Industriegebiet Böllinger Höfe 
bietet sich die Chance auf einen Blick auf einen nach Süden 
ausgerichteten Waldrand, der dieses Mal im Fokus des Abend-
spaziergangs steht. Mit Förster Heinz Steiner richten sie den 
Blick auf Licht und Schatten... Am südlichen Waldrand ist die 
Besonnung und die damit einhergehende Erwärmung und Ver-
dunstung ausschlaggebend für die Entwicklung der Flächen. 
Erfahren sie Spannendes von den besonderen Strukturen am 
Waldrand, den Möglichkeiten für die lichtliebende Eiche und 
dem großen Konkurrenten im Wald, der Brombeere. Der 
Abendspaziergang mit Förster Heinz Steiner findet in Heilbronn 
statt und ist kostenfrei. Treffpunkt ist am Waldparkplatz Krämer 
an der B39 zw. Frankenbach und Abzw. Böllinger Höfe. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Info unter info@waldnetzwerk.org und telefonisch unter 07131 
994-1181. Alle WaldNetzWerk-Programme sind im Waldplaner 
und unter www.waldnetzwerk.org zu finden.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
Einführung einer einheitlichen Rufnummer
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall am Plattenwald, im Haus Nr. 7
Rufnummer: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst an Werktagen zu erreichen unter Telefon: 116 117

Apotheken-Notdienst
Samstag, 18.04.2026
Sicherer‘sche Apotheke, Kaiserstr. 32, 
74072 Heilbronn, Tel.: 07131 – 8 90 71
Sonntag, 19.04.2026
Trauben-Apotheke Neckargartach, Brückenstr. 1, 
74078 Heilbronn, Tel.: 07131 – 2 37 01

Katholische Sozialstation
Abteilung Bereitschaftsdienst der Krankenpflegestation Heil-
bronn-Kirchhausen.
Kath. Sozialstation Heilbronn, Telefon 07131/2057280.

Kath. Kirchengemeinde St. Alban
Samstag, 18.04.
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen
Sonntag, 19.04.
3. Sonntag der Osterzeit
9.00 Uhr	� Eucharistiefeier in Neckargartach

Veranstaltungen in Heilbronn

Ärzte – Apotheken

Kirchliche Nachrichten

	 10.00 Uhr	 Konfirmation der evangelischen Gemeinde in St. 
Alban, Kirchhausen

	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Biberach
Mittwoch, 22.04.
	 17.30 Uhr	 Rosenkranz in Neckargartach
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neckargartach
Donnerstag, 23.04.
	 8.25 Uhr	 Rosenkranz in Kirchhausen
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen
Samstag, 25.04.
	 15.00 Uhr	 Eucharistiefeier zur Feier der Goldenen Hochzeit 

von Sylvia und Joachim Makiola
Sonntag, 26.04.
4. Sonntag der Osterzeit
Kollekte Kirchliche Berufe
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neckargartach
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen
	 18.00 Uhr	 Jugendgottesdienst, Kick-off 	der Firmvorberei-

tung in Biberach
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
Pfarrer Stefanos Lemessa, Tel. 07131 741 6003 
Michael Keicher Gemeindereferent, Tel. 07131 741 6202
Pfarrbürozeiten:
Di.,	09.00 – 12.00 Uhr; Do.,	 09.00 – 11.30 Uhr;
Fr.,	14.30 – 18.00 Uhr.
Tel. 07131 741 6001
E-Mail:	StAlban.Heilbronn-Kirchhausen@drs.de
www.se-salzgrund.de
Kirchturm Sekt
Eine neue Lieferung Kirchturm-Sekt ist gerade frisch eingetrof-
fen. Die Einnahmen kommen weiterhin unserem neuen Kirch-
turm zu Gute. Der Sekt kann zu den Öffnungszeiten im Pfarr-
büro erworben werden.
Seniorenrunde „St. Alban“
Die Abfahrt zu unserem Besenbesuch beim Weingut Politschek 
in Bad Friedrichshall-Jagstfeld ist am Dienstag, 21. April 2026 
um 11 Uhr beim Schloss!
Herta Spazierer
Am Samstag, den 25. April findet zur Goldenen Hochzeit von 
Sylvia und Joachim Makiola um 15 Uhr eine Messe statt. Herz-
liche Glückwünsche an das Ehepaar.

Evangelische Kirchengemeinde
Samstag, 18. April
15.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Kate-
chismussprechen am Vorabend der Konfirma-
tion in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche mit den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden (Pfarrer 

T. Binder)
Sonntag, 19. April – Misericordias Domini
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich 
gebe ihnen das ewige Leben.“ (Johannes 10,11.27.28)
Gottesdienst in Kirchhausen (Katholische Kirche) 
	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst zur Konfirmation in der Katho-

lischen St. Alban Kirche (Pfarrer T. Binder) 
Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche) 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer i.R. E. Mayer)
Gottesdienst in Bonfeld (Ev. Kirche) 
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer i.R. E. Mayer)
Gottesdienste am 26. April 
	 9.30 Uhr	 Fürfeld, Ev. Kirche (H.-W. Neth)
	 10.00 Uhr	 Biberach, Konfirmation Ev. Kirche (Pfarrerin L. 

Sandford)
	 11.00 Uhr	 Kirchhausen, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche (Team) 

Gottesdienst für kleine und große Leute
	 10.30 Uhr	 Bonfeld, Konfirmation Ev. Kirche (Pfarrer T. Bin-

der)
Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen in Biberach 
am Donnerstag, 16. April um 12.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Biberach. Auf dem Speiseplan steht Karottensuppe, Maul-
taschen mit Kartoffelsalat. Zum Nachtisch gibt es Rote Grütze 
und wie immer eine Tasse Kaffee zum Abschluss. Wir freuen 
uns auf Sie.
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Jungschar für Kinder der 3. und 4. Klasse
Wir treffen uns am Freitag, 17. April von 14.30 Uhr bis 16.00 
Uhr im Jugendraum der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in Kirch-
hausen.
Gottesdienst für kleine & große Leute – für Kinder zwischen 
0 und 6 Jahren und deren Familien
am Sonntag, 26. April um 11 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche in Kirchhausen (Deutschritterstr. 24). Thema: „Das kleine 
Schaf und der gute Hirte“ Eingeladen sind natürlich auch ältere 
Geschwister, Freunde, Eltern, Großeltern... Wir singen, hören, 
beten, spielen und basteln. Wir orientieren uns an den „Klei-
nen“ und die „Großen“ dürfen natürlich auch mitmachen.
Wer zum ersten Mal kommt: Bitte ein Foto des Kindes/der Kin-
der mitbringen!
Es freut sich auf Euch/Sie das „Kleine Leute“-Team Sandra 
Heidinger, Lea-Marie Mvungi, Conny Prim, Sophie Wirag, Bi-
anca Schilling und Erhard Mayer. (Kontakt: 07066/2090904; 
erhard.mayer@ekbk.de) 
Anmeldeabend für die Konfirmation 2027
Alle evangelischen Jugendlichen, die derzeit die 7. Klasse be-
suchen (Ausnahmen sind nach Rücksprache möglich), können 
zum Konfirmandenunterricht 2026/2027 angemeldet werden. 
Der Anmeldeabend für die Jugendlichen aus Biberach, Kirch-
hausen, Fürfeld und Bonfeld findet am Mittwoch, 29. April, um 
19.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in Biberach (Er-
hard-Schnepf-Gasse 3) statt.
An diesem Abend erhalten Sie alle wichtigen Informationen 
zum Konfirmandenunterricht, zu den Gruppentreffen sowie zu 
den Terminen rund um die Konfirmation. Zudem wird ein Merk-
blatt mit einer Übersicht über das gesamte Konfi-Jahr ausge-
geben. Bitte bringen Sie zur Anmeldung die ausgefüllten An-
meldeformulare mit, die Ihnen per Post zugegangen sind. 
Sollten Sie keine Unterlagen erhalten haben, können Sie die 
Formulare am Anmeldeabend vor Ort ausfüllen.
Der Unterricht beginnt am Mittwoch, 10. Juni. Ein erster Höhe-
punkt ist das Konfi-Camp vom 10. bis 12. Juli in Hollerbach.
Die Konfirmationstermine 2027 sind: Biberach: 18. und 25. Ap-
ril / Kirchhausen: 11. April / Fürfeld: 25. April / Bonfeld: 18. Ap-
ril
Benefizkonzert mit Leintal Brass in Bad Rappenau – Für-
feld, Evang. Kirche – Freitag, 24. April 2026, 19 Uhr
Leintal Brass gibt ein Benefizkonzert in Fürfeld in der Evangeli-
schen Kirche. Auf dem Programm des Blechbläserensembles 
stehen Stücke der Romantik bis hin zu modernen Stücken zeit-
genössischer Komponisten und eigenen Arrangements.
Das Ensemble interpretiert auf ihre unverwechselbare Art Titel 
aus Klassik, Rock, Pop, Gospel und Filmmusiken. Ein breites 
und interessantes Klangspektrum ergibt sich durch die Klänge 
der hohen Piccolo Trompete bis zur tiefen Tuba und vom wei-
chen Flügelhorn bis zum strahlenden Trompetenklang. Mit ihrer 
Stimmenvielfalt und der Leidenschaft zur Musik verstehen es 
die Musiker ihre Zuhörer auf eine außergewöhnliche musikali-
sche Reise mitzunehmen. Der Eintritt ist frei.
Die Spenden kommen der Aufbaugilde Heilbronn-Franken e.V. 
für das Projekt ErfrierungsschutzPLUS zugute. Weitere Infos 
finden Sie unter www.leintal-brass.de

Ökumenische Nachrichten
6. Faires Frühstück wieder mit großer Resonanz
Der Anblick des vollen Gemeindesaals Adolf-Kolping erfüllte 
die Organisatoren des Ev.-Kath. Arbeitskreis Kirchhausen mit 
großer Freude und Zufriedenheit.
Rund 90 Gäste starteten am Samstag, 28. März 2026 fair in 
den Tag. Bei einem leckeren Frühstücksbuffet mit fair gehan-
delten und regionalen Produkten, abgerundet mit einem Glas 
Kirchhausener Turmsekt kam man leicht mit den Tischnach-
barn ins Gespräch und lernte neue Menschen kennen. Positiv 
überrascht waren die Organisatorinnen, dass über die Hälfte 
der Gäste aus den Nachbarorten mit am Tische saßen. Die an 
diesem Morgen gelebte Offenheit und Solidarität inspiriert 
dazu, das ganze Jahr über in guter Gemeinschaft und gegen-
seitiger Wertschätzung zu handeln – denn nur gemeinsam er-
reichen wir Großes. Nach dem Frühstück nutzten viele Gäste 
die Gelegenheit, sich am Verkaufstisch mit „Fair genießen“ – 
Produkten für zuhause zu versorgen.
Und es wird auch eine weitere Auflage des Fairen Frühstücks 
geben. Wir freuen uns schon jetzt am 14.11.2026 auf ein Wie-

dersehen – herzlichen Dank an alle Unterstützer! Wir haben 
so viel positive Resonanz bekommen – das ist unglaublich 
schön und wir sind richtig stolz darauf. Vielen Dank für Ihr 
Interesse, Ihre Begeisterung und Ihr unermüdliches Enga-
gement zu fairen und weltweit besseren Lebens- und Ar-
beitsbedingungen beizutragen.
Wie in den vergangenen Jahren wird auch der Erlös dieser Ver-
anstaltung wieder dem Schulprojekt in der Heimat von Pfarrer 
Stefanos in Äthiopien zugutekommen. Wir haben uns zur Auf-
gabe gemacht, dort lebenden Kindern den Schulbesuch zu 
ermöglichen, damit sie sich eine Zukunft abseits von Armut und 
Elend aufbauen können. Der erste Bauabschnitt konnte 2024 
erfolgreich abgeschlossen werden. Er umfasst ein Schulge-
bäude mit fünf Klassenräumen, Sanitäranlagen sowie ein Ver-
waltungsgebäude. Der zweite Bauabschnitt, der das große 
Schulgebäude umfasst, befindet sich aktuell im Aufbau. Nach 
Fertigstellung können bis zu 750 Schülerinnen und Schüler 
unterrichtet werden. Gemeinsam schaffen wir eine Schule, die 
nicht nur Ort des Lernens ist, sondern auch Hoffnungsträger für 
die Zukunft der Kinder in Äthiopien. Gerne übermitteln wir Ih-
nen die Kurzberichte der Schule, die wir regelmäßig erhalten. 
Für weitere Fragen und Informationen stehen wir Ihnen jeder-
zeit zur Verfügung.
Eine Welt – Solidarisch handeln
Eine Aktion des Ev.-Kath. Arbeitskreises Kirchhausen

Syrisch-orthodoxe Kirchengemeinde
Am 16.04.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 17.04.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 18.04.2026 um 13 Uhr Taufe
	um 15 Uhr Taufe
	um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 19.04.2026 um 08.30 Uhr Eucharistiefeier
	um 17.00 Uhr Abendgebet

Am 20.04.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 21.04.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 22.04.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet	
Gemeindepfarrer Sefer Jakob

Revival Church Germany e.V.
Der Healing-Room ist mehr als nur ein Ort des 
Gebets – er ist ein Ort, wo die lebendige und 
feurige Gegenwart Gottes auf übernatürliche 
Weise spür-
bar wird. 
Hier berührt 
der Heilige 

Geist ihr Herz und sie erfahren 
eine göttliche Veränderung.
Jeder, der sich nach Erneue-
rung, tiefem inneren Frieden 
oder einem mächtigen geistli-
chen Durchbruch sehnt, ist 
eingeladen, die unerschöpfli-
che Kraft Gottes zu empfan-
gen. 
Während glaubensvolle Ge-
bete für Heilung und Befreiung 
mit feuriger Leidenschaft ge-
sprochen werden, werden 
Fesseln zersprengt, Krankhei-
ten aufgelöst und Menschen 
mit göttlicher Hoffnung und überfließender Freude erfüllt. 

FC Kirchhausen e. V.
Rückblick zur Mitgliederversammlung 2026
WIR sagen Danke!
Liebe Mitglieder und Freunde des FC Kirch-
hausen,
bei der diesjährigen Mitgliederversammlung 

wurde ein Wechsel an der Vereinsspitze vollzogen. Silvia hat 
symbolisch den Staffelstab weitergegeben. Ich durfte das Amt 

Vereinsmitteilungen
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des ersten Vorsitzenden übernehmen und möchte mich an 
dieser Stelle kurz vorstellen.
Mein Name ist Tobias Liebisch, ich bin 29 Jahre alt, arbeite in 
der IT-Branche und gehöre seit 2020 dem Ausschuss des FC 
Kirchhausen an. Von 2020 bis 2024 war ich als technischer 
Leiter tätig, bevor ich anschließend das Amt des zweiten Vor-
sitzenden übernommen habe. Seit meinem Eintritt in den Aus-
schuss durfte ich eng mit Silvia zusammenarbeiten und dabei 
viele wertvolle Einblicke in die Vereinsarbeit gewinnen. Ich freue 
mich sehr über das Vertrauen und darauf, den Verein gemein-
sam mit dem Ausschuss und vielen engagierten Mitgliedern 
weiterzuentwickeln.

Gleichzeitig ist es mir ein 
großes Anliegen, Silvia für 
ihr außergewöhnliches und 
jahrzehntelanges Engage-
ment zu danken. Sie kann 
auf insgesamt 40 Jahre Eh-
renamt zurückblicken und 
hat den FC Kirchhausen in 
dieser Zeit in besonderer 
Weise geprägt. Seit 2012 
war sie unsere Vorsitzende, 
darüber hinaus 18 Jahre 
als Abteilungsleiterin im 
Turnen, 12 Jahre als Frau-
envertreterin sowie 33 
Jahre als Übungsleiterin im 
Turn- und Rehasport.

In ihre Amtszeit fielen zahlreiche wichtige Projekte und Ent-
wicklungen für unseren Verein. Dazu zählen unter anderem 
bauliche Maßnahmen am Sportheim, die Umsetzung des 
Kunstrasenplatzes, der Brunnen zur Bewässerung des Rasen-
platzes sowie der Umzug der Geschäftsstelle in neue Räum-
lichkeiten. Auch die Auflösung des Archivs sowie die damit 
verbundenen organisatorischen und verwaltungstechnischen 
Anpassungen wurden in dieser Zeit umgesetzt. Für ihr großes 
ehrenamtliches Engagement wurde Silvia zudem mehrfach von 
der Stadt Heilbronn geehrt.
Für ihren unermüdlichen Einsatz, ihre Verlässlichkeit und ihr 
großes Herz für den Verein möchte ich mich – auch persönlich 
– ganz herzlich bei Silvia bedanken.
Der Wechsel an der Vereinsspitze steht dabei nicht für einen 
Umbruch, sondern für eine geschlossene und gemeinsame 
Weiterentwicklung unseres Vereins. Im Ausschuss engagieren 
sich weiterhin viele erfahrene Mitglieder, die den FC Kirchhau-
sen seit Jahren mittragen und mitgestalten. Gleichzeitig ist es 
schön, wenn neue Impulse eingebracht werden und Verantwor-
tung Schritt für Schritt weitergegeben werden kann.
In diesem Jahr konnte zudem für unseren langjährigen Beisitzer 
Michael Siebert eine Nachfolgerin gefunden werden. Auch ihm 
gilt an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für seinen lang-
jährigen Einsatz und seine Unterstützung für den Verein. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit mit seiner Nachfolgerin 
Kathrin Dürrwang.
Aktuell bleibt das Amt des zweiten Vorsitzenden noch vakant. 
Interessierte Mitglieder, die Verantwortung übernehmen und 
den Verein aktiv mitgestalten möchten, sind herzlich eingela-
den, sich bei uns zu melden.
Ich freue mich auf die neue Aufgabe und darauf, den FC Kirch-
hausen gemeinsam mit euch weiter in eine gute Zukunft zu 
führen.
Sportliche Grüße, Tobias Liebisch
Abteilung: Tischtennis

Spielergebnisse
Erwachsene Kreisliga D 
TSV Biberach – FC Kirchhausen 9:1
Deutliche Niederlage gegen starke Gast-
geber

Am vergangenen Samstag war die zweite Mannschaft zu Gast 
beim TSV Biberach. Bereits in den Eingangsdoppeln zeichnete 
sich ein schwieriger Spielverlauf ab. Lediglich das Doppel Wolf-
gang Schwaderer / Marianne Retzbach-Vogel konnte einen 
Punkt für den FCK sichern. In den Einzeln zeigte sich die Über-
legenheit der Gastgeber deutlich. Christian Rudew musste sich 
trotz umkämpfter Sätze geschlagen geben, während auch 

Wolfgang Schwaderer nach fünf Sätzen seinem Gegner unter-
lag. Daniel Klug gelang es zwar, einen Satzgewinn zu verbu-
chen, konnte die Niederlage jedoch nicht verhindern. Den 
Schlusspunkt setzte schließlich das vordere Paarkreuz des TSV 
Biberach, das auch im zweiten Durchgang nichts mehr anbren-
nen ließ und den Endstand von 9:1 besiegelte. 
Die Saison 2025/2026 beendet die Mannschaft auf einem sehr 
guten vierten Platz. Dies ist unter anderem auch der Spiel-
freude der neuen Mannschaftmitgliedern wie Felix König, Bar-
saum Aras und Maik Blaudzun zuzuschreiben. Zusammenfas-
send war es eine gute Entscheidung, aus einem 4er Team 
wieder eine 6er Mannschaft zu machen. Weiter so!
Abteilung: Turnen

RehaSport beim FCK:
Viele Menschen mit orthopädischen, internis-
tischen oder onkologischen Erkrankungen – 
zum Beispiel 
bei orthopä-

dischen Beschwerden, bei 
oder nach einer Krebserkran-
kung sowie bei Diabetes / Ge-
fäßerkrankungen – nutzen Re-
habilitationssport, um den Er-
folg ihrer medizinischen Be-
handlung zu unterstützen und 
ihre Lebensqualität nachhaltig 
zu verbessern. In unseren Re-
haSport-Gruppen wird das 
Training qualitätsgesichert und 
qualifiziert angeleitet. Es wird 
individuell an die körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürf-
nisse der Teilnehmenden an-
gepasst und erfolgt unter Be-
rücksichtigung der ärztlichen Empfehlungen sowie der Vorga-
ben des zuständigen Behindertensportverbandes.
Unsere RehaSportgruppen sind:
RehaSport bei oder nach Krebs (onkologische Erkrankung):
Vielseitiges Ganzkörpertraining für alle Männer und Frauen, die 
während oder nach einer Krebsbehandlung aktiv bleiben oder 
wieder aktiv werden möchten.Es richtet sich an Menschen mit 
allen onkologischen Erkrankungen und begleitet den Einstieg 
oder Wiedereinstieg in regelmäßige, gesundheitsorientierte Be-
wegung.
Training: dienstags 17.30 – 18.30 Uhr
RehaSport bei oder nach Krebs – Fokus Beckenbodentrai-
ning (onkologische Erkrankung):
Gezielte, angepasste Bewegung kann Männern nach Prostata-
erkrankungen oder -operationen helfen, die körperliche Stabili-
tät zu verbessern, den Beckenboden zu stärken und das all-
gemeine Wohlbefinden zu steigern.Der Schwerpunkt liegt auf 
männlichen Teilnehmern, die Gruppe ist aber ausdrücklich 
auch für Frauen mit onkologischen Erkrankungen im Becken-
bereich geeignet, bei denen Beckenbodentraining empfohlen 
wird.
Training: dienstags 16.15 – 17.15 Uhr
RehaSport Onkowalking (onkologische Erkrankung):
OnkoWalking ist ein gelenkschonendes Bewegungsangebot 
mit moderater Ausdauerbelastung für Menschen mit onkologi-
schen Erkrankungen. Es kann mit oder ohne Walkingstöcke 
durchgeführt werden und eignet sich sowohl während als auch 
nach einer Krebstherapie.
Ziel ist es, das körperliche Wohlbefinden zu stärken, Vertrauen 
in den eigenen Körper zurückzugewinnen und die allgemeine 
Leistungsfähigkeit nachhaltig zu verbessern.
Training: donnerstags 14.30 – 15.30 Uhr
RehaSport Orthopädie (orthopädische Erkrankung):
Dieses RehaSport-Angebot richtet sich an Menschen mit or-
thopädischen Erkrankungen und Beschwerden des Bewe-
gungsapparates.
Ziel des Bewegungstrainings ist es, funktionelle Bewegungs-
einschränkungen zu verringern, Ausdauer und Kraft zu verbes-
sern sowie Koordination und Beweglichkeit zu fördern.
Training: montags 16.45 – 17.45 Uhr und mittwochs 9.00 – 
10.00 Uhr oder 17.00-18.00 Uhr
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RehaSport Orthopädie sanft (orthopädische Erkrankung):
Für Menschen, die unsicher auf den Beinen sind oder stärkere 
körperliche Einschränkungen haben. Sanft angeleitete Bewe-
gung tut besonders gut und kann Freude an Bewegung ver-
mitteln.
Ein Stuhl steht jederzeit zur Verfügung – zum Festhalten, Hin-
setzen oder für ein sicheres Gefühl. Die Teilnehmenden ent-
scheiden jederzeit selbst, was ihnen guttut.
Training: donnerstags 9.00 – 10.00 Uhr
RehaSport bei Diabetes-/und Gefäßerkrankungen (internis-
tische Erkrankung):
Gezielte Bewegung verbessert Stoffwechsel, die Durchblutung 
und das allgemeine Wohlbefinden. Besonders bei Diabetes und 
Gefäßerkrankungen hilft regelmäßiges Training, Beschwerden 
zu lindern, die Belastbarkeit zu steigern und Folgeerkrankun-
gen vorzubeugen.
Training: mittwochs 17.40 – 18.40 Uhr
Diese Sportangebote wurden mit dem Qualitätssiegel Plus-
punkt Gesundheit ausgezeichnet.
Weitere Informationen / Anmeldung zu unseren RehaSport-An-
geboten finden Sie auf der Homepage www.fckirchhausen.de 
unter: Turnen -> RehaSport.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!
Fitnessmix am Morgen

Wir bringen unser Herz-Kreis-
lauf-System in Schwung und 
verbessern unsere Kondition, 
Koordination und Beweglich-
keit. 
Mithilfe Mobilisierungs-, Stabi-
lisierungs- und Kräftigungs-
übungen werden Bewegungs-
schwächen abgebaut, Rü-
cken- und Rumpfmuskulatur 
gestärkt und die gesamte 
Bauchmuskulatur gekräftigt. 
Mit Dehn- und Entspannungs-
übungen findet die Stunde ih-
ren Ausklang.
Wann:	8 x jeweils freitags/ 
10.15 – 11.15 Uhr ab 
24.04.2026
Wo:	 Deutschordenshalle

Weitere Informationen über die Vereinshomepage: https://
fckirchhausen.de/turnen-kursangebote 
Wir freuen uns über eure Teilnahme!
Fit im Alltag – sensomotorisches Gesundheitstraining
Mehr Sicherheit, Beweglich-
keit und Standfestigkeit durch 
sensomotorisches Training für 
aktive Ältere und Jungeblie-
bene. 
Schaffst du es mit deinen Hän-
den die Füße zu berühren? 
Kannst du nach langem Sitzen 
problemlos aufstehen, ohne 
dich erst mobilisieren zu müs-
sen? Ist deine Reaktionsfähig-
keit noch auf höchstem Niveau 
und du schaffst den Einbein-
stand – auch mit geschlosse-
nen Augen?
Sensomotorik ist das Zusam-
menspiel zwischen Wahrneh-
mung (Sensorik) und Bewe-
gung (Motorik).
Die Trainingsimpulse sind alltagstauglich und für jeden an-
wendbar, der seinen Körper besser wahrnehmen möchte. 
In diesem Kurs werden Muskeln gestärkt, Gelenke stabilisiert, 
das Gleichgewicht wie auch die Reaktionsfähigkeit verbessert, 
um alltägliche Bewegungen zu erleichtern. 
Eine wirksame Unterstützung für mehr Sicherheit (Sturzprophy-
laxe) und Wohlbefinden (Mobilität) im Alltag.
Wann:	8 x jeweils freitags/ 9.00 – 10.00 Uhr ab 24.04.2026
Wo:	 Deutschordenshalle 

Weitere Informationen über die Vereinshomepage: https://
fckirchhausen.de/turnen-kursangebote 
Wir freuen uns über eure Teilnahme!
Body and nature
Du hast keine Lust auf ein sti-
ckiges Fitnessstudio? Dann 
trainiere mit uns unter freiem 
Himmel. Wir nutzen die effek-
tivste Trainingsmaschine der 
Welt: Deinen eigenen Körper – 
egal welches Fitnesslevel, je-
der ist willkommen!
Der Kurs wird im Wechsel von 
unseren Übungsleiterinnen 
Roxy, Tatjana, Kathrin, Lisa 
und Jana geleitet und findet ab 
16.04.2026 donnerstags von 
18 bis 19 Uhr statt. Wir freuen 
uns über deine Anmeldung.
https://fckirchhausen.de/
turnen-kursangebote

Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e.V.
Altpapiersammlung
Vielen Dank für ihre Altpapierspende vom letz-
ten Wochenende! Der Erlös der Sammlungen 
kommt wie immer komplett der Jugendarbeit 
des Musikvereins zu Gute.

Weitere Sammeltermine sind für den 11. Juli und den 10. Okto-
ber 2026 geplant. Diese Termine werden natürlich im Abfallrat-
geber der Stadt Heilbronn sowie jeweils kurzfristig in der 
Presse und den Sozialen Medien veröffentlicht.
Im Voraus vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Frühjahrskonzert
Der Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e.V. möchte seinen 
Musikfreunden neben dem traditionellen Winterkonzert vor 
Weihnachten künftig auch im Frühjahr einen festen musikali-
schen Höhepunkt bieten. Die Gestaltung dieser Veranstaltung 
soll dabei von Jahr zu Jahr variieren – mal als Kirchenkonzert, 
mal als Serenadenkonzert im Schlosshof oder in anderer Form.
Für das Jahr 2026 haben wir uns für ein Frühjahrskonzert in 
der Deutschordenshalle entschieden. Unter dem Motto 
„Stadt, Land, Fluss“ erwartet Sie eine abwechslungsreiche 
Auswahl konzertanter Werke für Blasorchester – lassen Sie sich 
überraschen!
Das Konzert findet am 18. April 2026 statt und beginnt um 
19.00 Uhr. Saalöffnung ist 18.30 Uhr. Der Saal ist bestuhlt. In 
der Pause bieten wir Ihnen verschiedene Getränke und kleine 
Snacks von der Bäckerei Kipp an.
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Vereinsarbeit wird ge-
beten.
Hauptversammlung
Gemäß § 11 der Satzung vom 24. März 1973 wird die ordent-
liche Hauptversammlung des Musikvereins Heilbronn-Kirch-
hausen e.V. für das abgelaufene Jahr 2025 auf Freitag, den 
24. April 2026 in das Vereinsheim des MVK, Kapellenweg 27, 
74078 Heilbronn-Kirchhausen einberufen. Die Versammlung 
beginnt um 20.00 Uhr.
Tagesordnung: 1. Begrüßung 2. Berichte a) Vorstand b) Dirigen-
ten c) Kassier d) Schriftführer e) Kassenprüfer 3. Entlastung des 
Vorstandes und der Kassenprüfer 4. Wahlen zur Vorstand-
schaft: a) 1. Vorsitzender b) 2. Kassier c) 1. Schriftführer d) 
Vertreter der Aktiven Mitglieder 5. Wahl zweier Kassenprüfer für 
das Geschäftsjahr 2026 6. Ehrungen 7. Verschiedenes.
Anträge zur Tagesordnung können bis Freitag, 17. April 2026 
schriftlich bei der 1. Vorsitzenden Sarah Mayer eingereicht wer-
den.
Wir bitten alle aktiven und passiven Mitglieder diese Hauptver-
sammlung zu besuchen.
18. Binokelturnier – Rückblick
Beim diesjährigen 18. Binokelturnier des Musikvereins am 
11. April waren 33 Teilnehmer am Start, die auf ein gutes Blatt 
hofften. Somit war das Turnier genauso stark besucht wie 
2025. Schön war, dass wieder viele „Auswärtige“ den Weg 
nach Kirchhausen gefunden haben und wir auch einige „Neu-
linge“ begrüßen durften, die bisher noch nie dabei waren.
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Mit einem sensationellen Blatt und 7.971 Punkten erreichte 
Gerhard Reiz den 1. Platz. Die erreichten Punktzahlen waren im 
Gesamtdurchschnitt allerdings deutlich niedriger als in den Vor-
jahren, in denen für den Sieg meist deutlich über 8.000 Punkte 
benötigt wurden. Sven Woldt belegte mit 7.746 Punkten Platz 
2. Auf Platz 3 landete Werner Eicher mit 7.455 Punkten vor 
Urban Gärtner auf Platz 4 mit 7.010 Punkten.
Auch die schlechter platzierten Teilnehmer hatten großen Spaß 
an dem harmonischen und gut organisierten Turnier, obwohl 
die vom Turnierleiter geforderte altdeutsche Zählweise (Bauer = 
2, Dame = 3 usw.) von vielen Teilnehmer höchste Konzentration 
erforderte und doch öfters den Einsatz von Taschenrechnern 
notwendig machte.
Jeder konnte mit einem kleinen Preis zufrieden nach Hause 
gehen. Wir freuen uns schon jetzt auf das Turnier im nächsten 
Jahr und bedanken uns bei der Organisatorin Kerstin Bier so-
wie beim Turnierleiter Günter Wenninger.
Terminübersicht
Eine immer aktuelle Übersicht finden Sie im Internet unter 
www.mv-kirchhausen.de.
Folgen Sie uns auch auf Instagram https://instagram.com/
mvkirchhausen!
Der Schriftführer

Förderverein des MV Kirchhausen e. V.
Die gemäß § 9 der Satzung vom 28.04.1994 
durchzuführende Jahreshauptversammlung 
des „Förderverein Musikverein Heilbronn-
Kirchhausen e.V.“ findet am Freitag, dem 
24. April 2026 um 19.30  Uhr im Vereinsheim 

des Musikvereins statt. Die Tagesordnung lautet wie folgt: 1. 
Begrüßung, 2. Berichte, 3. Entlastung, 4. Wahlen: Vorstand, 
Kassier, Schriftführer und Kassenprüfer, 5. Sonstiges. Anträge 
sind bis spätestens 18. April 2026 beim Schriftführer abzuge-
ben. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
Tamara Gruber, Schriftführer

Karnevalclub Kirchhausen
Mitgliederjahreshauptversammlung 2026
Am Donnerstag, den 29. April 2026 veran-
staltet der Karneval Club Kirchhausen 
seine Jahreshauptversammlung für KCK 
Mitglieder im Vereinsraum der Deutschor-

denshalle in Kirchhausen um 18.30 Uhr.
Die Tagesordnung lautet wie folgt: Top 1: Begrüßung; Top 2: 
Totengedenken; Top 3: Berichte; Top 4: Entlastung; Top 5: Neu-
wahlen; Top 6: Anträge; Top 7: Verschiedenes.
Anträge zur Hauptversammlung müssen bis spätestens am 
Donnerstag, den 22.04.2026 per Mail an die Geschäftsstelle 
eingehen. Mail-Adresse geschaeftstelle@kck-kirchhausen
Auf euer Kommen freut sich das Präsidium

Trauercafé in Heilbronn 
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? Der Ambulante 
Hospizdienst Heilbronn e.V. (in Kooperation mit der Diakonie 
Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all 
das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu sprechen. Am 
Sonntag, 19.04.26, von 14.30 – 16.30 Uhr findet das nächste 
Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schellengasse 
9, 74072 Heilbronn) statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
das Angebot ist kostenlos. Für tagesaktuelle Informationen 
stehen wir Ihnen unter 0176 84657258 gerne zur Verfügung. 
Mitarbeiter Ambulanter Hospizdienst Heilbronn e.V.

CDU
CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am Mon-
tag, 20.04.2026 von 17 Uhr bis 18 Uhr statt.

Parteien

Der Stadtrat Thomas Aurich ist unter der Telefonnummer 0171-
9908990 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen gerne 
zur Verfügung.
Aktuelle Informationen sind unter cdu-fraktion-heilbronn.de zu 
finden
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